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	Lernfeld: [26 h]
LF 8 Tragende Holzwände errichten.
	
	
	Lernfeld besteht aus x Lernsituationen
	Abteilung: 

	Ansprechpartner: 
	geändert: xx/2025




	
Curriculare Vorgaben:
[image: ] 

(Niveaustufe 3 RRL)

	Vorgaben aus den Ordnungsmitteln, wie z. B. Rahmenrichtlinien, Rahmenlehrplan einschließlich Lernfelder, Qualifizierungsbausteine 


	Titel der Lernsituation:  
Verbindungstechniken im Holzrahmenbau anwenden
		Geplanter Zeitrichtwert:
x Unterrichtsstunden 
	Link zum Moodle-Kurs Politik




	Handlungssituation:  
Ein Zimmereibetrieb hat den Auftrag, eine tragende Wand eines Bürogebäudes in Holzrahmenbauweise zu errichten. Die Auszubildenden sollen in der Werkstatt verschiedene Verbindungstechniken vorbereiten und anwenden, um die einzelnen Rahmenhölzer fachgerecht zu fügen. Sie vergleichen traditionelle Holzverbindungen wie Zapfen- und Blattverbindungen mit modernen Verbindungsmitteln wie Holzbauschrauben, Nagelplatten und Bolzenankern. Anhand eines Musterrahmens demonstrieren sie die Umsetzung der Verbindungen und bewerten deren Tragfähigkeit sowie Verarbeitungsvorteile. Die Ergebnisse werden dokumentiert und in einer fachlichen Präsentation vorgestellt.



Handlungsergebnis:
Herstellung eines Wandabschnitts mit unterschiedlichen Verbindungstechniken (Modell), Vergleichsdokumentation mit Bewertung, Präsentation der Ergebnisse
	Hinweise:
Handlungssituation
· ist Kern einer Lernsituation,
· beschreibt einen beruflichen, fachlichen, gesellschaftlichen oder privaten Kontext,
· initiiert und trägt einen komplexen Lern- und Arbeitsprozess,
· bildet den Rahmen für den Unterricht,
· führt zu einem Handlungsergebnis.

Methode: Werkstattarbeit, Gruppenarbeit, Vergleichsanalyse, Präsentation

	[bookmark: _Hlk191203001]Schulische Entscheidungen[footnoteRef:1]:  [1:  Schulische Entscheidungen: In Lernsituationen müssen von den Schulen getroffene Entscheidungen berücksichtigt werden, wie z. B. zu/r: schulspezifischen Bedingungen, Anforderungen an die Lernumgebung, Grundsätzen der Leistungsbewertung, Lernortkooperationen, Materialien und Medien. (vgl. „Schulische Entscheidungen“ in Grundlegende Anforderungen an Lernsituationen) ] 

Nutzung der Schulwerkstatt mit Simulation realer Arbeitsbedingungen; Einsatz von digitalen Medien zur Dokumentation
	Verknüpfungen: 
 



	Handlungskompetenz[footnoteRef:2] [2:  Handlungskompetenz wird laut KMK als Bereitschaft und Befähigung des Einzelnen verstanden, sich in beruflichen, gesellschaftlichen und privaten Situationen sachgerecht durchdacht sowie individuell und sozial verantwortlich zu verhalten. Handlungskompetenz entfaltet sich laut DQR in den Dimensionen Fachkompetenz und Personale Kompetenz. In Handlungskompetenz sind Kommunikations-, Methoden-, Lern- und Medienkompetenzen immanent.] 

	Inhalte 
	Methoden/Medien 

	Fachkompetenz 
Die Schülerinnen und Schüler…
	Personale Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler…
	
	

	  unterscheiden verschiedene Verbindungstechniken hinsichtlich Funktion und Einsatzbereich,
  wählen geeignete Verbindungstechniken nach technischen und wirtschaftlichen Kriterien aus,
  wenden diese korrekt und maßhaltig in der Werkstatt an,
  bewerten die eigene Arbeit hinsichtlich Stabilität und Genauigkeit.
· 
	  reflektieren ihre Material- und Werkzeugwahl,
  arbeiten teamorientiert in der Werkstatt,
  übernehmen Verantwortung für die Qualität der Verbindung,
  präsentieren ihre Ergebnisse adressatengerecht.

	· Informieren I: Verbindungstechniken im Holzbau (Zapfen, Schlitz, Blatt, Schraub-, Nagel-, Bolzenverbindungen), Kriterien der Auswahl (Tragfähigkeit, Aufwand, Reversibilität), Umsetzung im Wandrahmen
	Werkstatt, Fachliteratur, CAD, Videos, Vergleichstabellen, Präsentationssoftware

	· 
	·  
	· Informieren II: Werkstoffkunde, Bauphysik
	                                                                                         

	· 
	· 
	· Planen und Entscheiden: Materialauswahl, Fertigungs- und Montageplan
	                                  

	· 
	· 
	· Durchführen: Modellbau, Arbeitsdokumentation
	

	· 
	· 
	· Durchführen: Modellbau, Arbeitsdokumentation
	





Weitere schulische Entscheidungen
	weiterführende Links:

	Informationen zur Erstellung und Hintergrundwissen zum SchuCuBBS:
https://schucu-bbs.nline.nibis.de/nibis.php?menid=352
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(Niveaustufe 3 RRL)   Das Lernfeld orientiert sich an der vollständigen Handlung: Die Auszubildenden sollen tragende  Holzwände im Rahmen eines Bauauftrages entwerfen, planen, fertigen und montieren. Sie  berücksichtigen dabei statische, bauphysikalische, konstruktive und gestalterische Anforderungen.  Die Lerninhalte beinhalten u.a.:      Baukonstruktionen im Holzrahmenbau      Verbindungstechniken      Wärmeschutz und Feuchteschutz      Holzschutzmaßnahmen      Bauzeichnungen lesen, auswerten und anfertigen  


